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Klarstellungzum
Kreisel ist notwendig

"Sachpolitiker gegen Visionär,,,
Küsnachter vom 28. April

Im streitgespräch der beiden (andidie-
renden um das Gemeindepräsidium
betont Marlrus Ernst in Sachen

Coop-Kreisel die Bereitschaft des Ge-
meinderats, den willen der Bevälkerung
ernst zu nehmen.
Das ist abereindeutig nicht der Fall.
Tatsache ist, dass das kantonale Tiefbau-
amt mehrere Lösungen mitund ohne
Kreisel erarbeitet hatte und derGemein-
derat den Kreisel favorisierte, entgegen
ersten Einwänden aus der Bevölkerung.
Erst nach dem beherzten Eingreifen des
Bürgerforums Küsnacht (BFK) und der
breiten UnterstüLtzung einer Petition
durch die Bevölkerung hat der Cemein-
derat das Proiekt zur Überarbeitung an
das Tiefbauamt Zürich zurückgeschickt.
Nun wird nach Angaben des fiefbau-
amts eine Lösung ohne Iteisel ange-
süebt.
Die Verschiebung der Bushaltestelle
beim Coop auIdie Fahrbahn vor 1\4oreira

sei nach Angabe des Tiefbauamtes je-

doch unvermeidlich bzw. es sei tech-
nisch nicht machbar, die Haltestelle in
der Bucht behindertengerecht auszu-
bauen und zugleich das korrelrre Lin-
undAusschwenken des Busses zu er-
möglichen. Nach unserer Einschätzung
sollte man aber nochmats die Möglich-
keitprüfen, die Bushaltestelle vor dem
Coop zu belassen. Die Anfahrt mit den
grossen Gelenkbussen stellt zwar eine
fahrerische Herausforderung dar, die
aber bereits ietzt schon pral(tiziertwird.
so hätten die wartenden ÖV-Benutzer
weiterhin einen wettergeschützten
Wartebereich mit Sitzgelegenheit. Dazu
müsste die Busanfahrt etwas optimiert
und die bestehende Haltestelle mit
einem behindertengerechteo tinstieg
versehenwerden. Dies wäre die bessere
Lösung. Wir bleiben aufalle Fälle dran !
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